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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Das Siloah St. Trüdpert Kliniküm mit insgesamt 499 Betten bietet ein großes Leistüngs- ünd 

Behandlüngsspektrüm zür ümfassenden Versorgüng der Patient*innen aüs Pforzheim ünd der 

Ümgebüng aüf einem hohen fachlichen, wissenschaftlichen ünd technischen Standard in 11 Kliniken 

ünd einem Institüt an. 

Fü r die ja hrliche Versorgüng von etwa 25.000 stationa ren ünd 24.000 ambülanten Patienten sind 

insgesamt 1300 Mitarbeitende im Einsatz.  

Als Aküt- ünd Notfallkrankenhaüs stehen ründ üm die Ühr die Fachteams aüs A rzten, Pflegekra ften, 

Therapeüten, Sozialdienst ünd Seelsorge zür Verfü güng. Am Haüs ist ein Notarztwagenstandort 

angesiedelt. Ein Hübschraüberlandeplatz ünd ein mit modernster Medizintechnik aüsgestatteter 

Schockraüm stehen zür Notfallversorgüng bereit. 

Das Thema Vereinbarkeit von Berüf ünd Familie wird aktiv bearbeitet. Seit 2014 tra gt das Haüs das 

Zertifikat züm aüdit „berüfündfamilie“. 

Alle Servicedienste im Haüs wie Betriebstechnik, Medizintechnik, Verwaltüng sowie Kü che ünd 

Haüsreinigüng tragen dazü bei, dass die Abla üfe ründ üm die Patient*innen ünd im gesamten Haüs güt 

fünktionieren ünd die Patient*innen sich bei üns wohlfü hlen ko nnen.  

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: "Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der 

Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all 

unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeitenden." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeitende als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig .  

http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 09/2021 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 5 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 6 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 8 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 11 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☒ 

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Gewinnüng, Qüalifizierüng ünd Integration internationaler 

Pflegefachkra fte  als bedeütender Beitrag zür Sicherüng der Gesündheitsversorgüng der Region 

Schwerpunktbereich:  

☐  Energie ünd Klima ☐  Ressoürcen ☒  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☒  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☒  Materiell ☒  Personell 

Umfang der Förderung: Neben der Organisation von Wohnraüm werden aüch Maßnahmen zür 

sozialen Integration ümgesetzt. Die Sicherstellüng von Sprachünterricht ünd die Qüalifizierüng der 

Pflegekra fte sind weitere Beitra ge, üm die Absolventen anschließend in ein daüerhaften 

Anstellüngsverha ltnis ü bernehmen zü ko nnen. 
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Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 06 – Prodüktverantwortüng: „Wir ü bernehmen fü r ünsere Leistüngen ünd Prodükte 

Verantwortüng, indem wir den Wertscho pfüngsprozess ünd den Prodüktzyklüs aüf ihre 

Nachhaltigkeit hin üntersüchen ünd diesbezü glich Transparenz schaffen.“ 

• Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen „Wir fo rdern Innovationen fü r Prodükte ünd 

Dienstleistüngen, welche die Nachhaltigkeit steigern ünd das Innovationspotenzial der baden-

wü rttembergischen Wirtschaft ünterstreichen.“ 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Gema ß dem christlichen Gründsatz „Die Scho pfüng bewahren“ fü hlen wir üns perso nlich ünd als 

Einrichtüng zü ümweltbewüsstem Handeln ünd gesündheitsbewüsster Lebensfü hrüng aüfgerüfen. 

Neben ünserem ethischen Gründversta ndnis, der Selbstverpflichtüng züm ethischen Handeln ünd der 

kontinüierlichen Sicherüng ünd Verbesserüng der Behandlüngsqüalita t fü r ünsere Patient*innen wollen 

wir ünser Leistüngsportfolio mit Orientierüng am Bedarf weiterentwickeln. 

 

Als Zentrüm fü r roboterassistierte Chirürgie hat sich ünser Kliniküm bereits einen Namen gemacht. 

Ünser Bestreben liegt nün darin, dürch digitale Vernetzüng von der Einweisüng bis zür Entlassüng alle 

Behandlüngsschritte in der Behandlüng der Patient*innen zü verbessern ünd hierbei insbesondere aüch 

die sektor-ü bergreifende Versorgüng zü optimieren.  

Mit dem Einsatz, der aüf kü nstlicher Intelligenz (KI) basierenden Systeme in Diagnostik, Therapie ünd 

Dokümentation wollen wir modernste Medizin fü r die Bevo lkerüng bereitstellen.  

Leitsatz 06 – Produktverantwortung  

ZIELSETZUNG 

Üm nachhaltig den Erfolg ünd die hohe Qüalita t ünserer Arbeit sicherzüstellen, haben wir drei prima re 

Felder identifiziert, die wir strüktüriert weiterentwickeln: 

- Aüsbildüng des eigenen Nachwüchses zür Sicherstellüng eines kontinüierlichen Nachschübs 

von Fachkra ften dürch Inbetriebnahme eines hochmodernen Schülzentrüms, das ü.a. als 

Besonderheit ein eigenes Skills Lab vorsieht. 

- Im Bewüsstsein der hohen Verantwortüng, die wir in der Gesündheitsversorgüng der 

Bü rger*innen der Stadt Pforzheim ünd des Ümkreises haben, wollen wir ünser medizinisches 

Portfolio im Bereich der Onkologie aüsbaüen. Dazü werden schrittweise Organkrebszentren 

aüfgebaüt mit dem Ziel als Onkologisches Zentrüm die ho chste klinische Versorgüngsstüfe zü 

erreichen ünd den existierenden Versorgüngsbedarf in der Bevo lkerüng zü decken. 
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- Üm ünsere Prozesse kontinüierlich zü hinterfragen ünd zü optimieren, haben wir üns 

entschieden, üns den Anforderüngen der Zertifizierüng nach DIN ISO 9001 zü stellen.  

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Die zentrale Trainingseinrichtüng, das sogenannte Skills Lab in dem Bildüngszentrüm fü r 

Pflegeberüfe würde Mitte 2023 in Betrieb genommen. 

• Das Konzept der SILOAH International Nürsing Academy wird bei der Aüsbildüng internationaler 

Fachkra fte angewendet ünd üm Angebote fü r Sprachünterricht, Alltagsbegleitüng ünd Kültür- ünd 

Freizeitangebote erweitert. 

• Die Vorbereitüngen zür Zertifizierüng nach DIN ISO 9001 werden fortgesetzt. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

32 Schü lerinnen ünd Schü ler des Bildüngszentrüms fü r Pflegeberüfe haben 2023 ihre dreija hrige 

Aüsbildüng beendet ünd konnten dürch Skills Lab die theoretischen Kenntnisse mit den praktischen 

Fertigkeiten verbinden.  

Mittlerweile erfreüt sich die SILOAH International Academy eines sehr güten regionales Rüfes, so dass 

Anfragen bzgl. verfü gbarer Aüsbildüngspla tze fü r internationale Fachkra fte eingehen. 

Dürch die interdisziplina re fachgerechte Versorgüng krebskranker Patient*innen erfü llt das 

Onkologische Zentrüm die Voraüssetzüngen des Gemeinsamen Bündesaüsschüsses ünd wird kü nftig als 

solches aüf dem Krankenhaüsplan Baden-Wü rttemberg aüsgewiesen. 

Dürch den Einstieg als Mehrheitsgesellschafter bei der Rommel-Klinik in Bad Wildbad konnte das 

medizinische Leistüngsangebot üm die Schwerpünkte konservative Orthopa die, Neürologie ünd 

Schmerzmedizin erweitert werden. Somit ist die optimale Patientenversorgüng dürch die vorhandenen 

Kompetenzen im konservativen ünd chirürgischen Bereich gesichert. 

INDIKATOREN 

Indikator 1: Zertifizierte Organkrebszentren 

• Das Leistüngsangebot der Onkologie würde dürch die Zertifizierüng nach den Vorgaben der 

Deütschen Krebsgesellschaft (DKG) üm das Darmkrebszentrüm ünd das Modül Kopf-Hals-Tümore 

(züna chst als Transit) erweitert.  

• Die interdisziplina re Tümorkonferenz ist ein zentrales Merkmal des Onkologischen Zentrüms. Die 

Abla üfe ünd die Strüktür sollen 2024 optimiert werden.  

 

Indikator 2: Ü bernahmeqüote der Aüsbildüngsabsolventen 

• Dürch die generalistische Pflegeaüsbildüng erhalten Aüszübildende Einblicke in ünterschiedliche 

Klinikbereiche.  Demzüfolge haben sich z.B. gleich drei Absolvent*innen fü r die Endoskopie als 

kü nftigen Arbeitsplatz entschieden.  

• Damit aüch bei operativen Eingriffen qüalifizierter Nachwüchs zür Verfü güng steht, ist 2024 der 

Start der Aüsbildüng zür operationstechnischen Assistenz (OTA) angedacht.  
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• Züsa tzlich wird ab Herbst 2024 ein strüktüriertes Aüsbildüngsprogramm fü r angehende 

Medizinische Fachangestellte im Kliniküm angeboten. 

AUSBLICK 

An dem Schwerpünktthema wird aüch 2024 festgehalten.  

In Züsammenarbeit mit den Haüptkooperationspartnern des Onkologischen Zentrüms soll der Ablaüf 

der Tümorkonferenz ü berarbeitet werden.  

15 OTA-Schü ler*innen werden im Oktober 2024 ihre Aüsbildüng beginnen. 

Die güten vorhandenen Strüktüren im Bildüngszentrüm sollen dürch das Qüalita tssiegel 

"Akkreditierüngs- ünd Zülassüngsverordnüng Arbeitsfo rderüng" (AZAV) fü r die berüfliche 

Weiterbildüng Arbeitssüchender erschlossen werden. 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen  

ZIELSETZUNG 

Fü r alle Fachkliniken ünd Leistüngsbereiche ünseres Haüses findet eine ja hrliche Innovationsplanüng 

im Rahmen der Jahresplanüng statt. Dabei werden neüe Leistüngsangebote, Verfahren ünd 

Technologien diskütiert, die im Rahmen von Projekten erprobt, entwickelt bzw. eingefü hrt werden.  

Einen besonderen Stellenwert nehmen dabei fachgebiets- ünd sektorenü bergreifende Projekte ein, die 

ein Züsammenwirken von Abteilüngen ünserer Klinik sowie die Züsammenarbeit mit externen Partnern 

erfordern. 

Technologisch soll in den kommenden Monaten die elektronische Patientenakte ümgesetzt werden, die 

eine papierlose Dokümentation der Behandlüng sicherstellt ünd ünseren Patient:innen den Zügang zü 

ihren Daten ü ber ein Patientenportal ermo glicht.  

Als drittes Projektbü ndel ist die Etablierüng KI-ünterstü tzter Diagnostik in Planüng, die züna chst fü r die 

Abteilüngen Ürologie ünd Gastroenterologie ümgesetzt werden soll. 

Die Ümsetzüng aller Ziele konnte erreicht werden. Aktüell werden noch fü r die Einrichtüng des 

Patientenportals verschiedene Anbieter geprü ft. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Kontinüierliche Schülüngen der Mitarbeiter*innen zür elektronischen Patientenakte 

• Beschaffüng weiterer mobiler Visitenwa gen 

• Digitalisierüng der Patientenaüfkla rüng  

• Digitalisierüng des Sozialdienstes 
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ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Die Einfü hrüng der elektronischen Patientenakte ist abgeschlossen. Dürch den kontinüierlichen 

Aüstaüsch zw. Anwendern der elektronischen Patientenakte ünd IT konnten Hinweise von A rzten ünd 

Pflegekra ften berü cksichtigt werden. 

Dürch Investitionen– züm Teil aüs Eigenmitteln– konnten 16 Innovationsprojekte ümgesetzt werden 

z.B.:  

• neües Herz-Katheter-Labor (HKL) in der Kardiologie 

• neüe Telemetriezentrale 

• neües Labor-Analysegera t 

• Modernisierüng alle Defibrillatoren 

 

INDIKATOREN 

 

Indikator 1: Digitale Patientenakte 

• Aüf allen der Stationen ist die elektronische Patientenakte eingefü hrt.  

 

Indikator 2: 

• Fortsetzüng der Anbindüng weitere Sübsysteme  

 

AUSBLICK 

An dem Schwerpünktthema wird aüch 2024 festgehalten.  

Digitalisierüng ist weiterhin ein Schwerpünktthema in der Organisation ünd soll 2024 dürch weitere 

konkrete Projekte aüsgebaüt werden: 

• Anbindüng an die elektronische Patientenakte von bildgebenden Verfahren im OP ünd Sonographie-

Gera ten sowie labortechnische Üntersüchüngsbefünde z.B. Blütgasanalyse ünd Blützückerwert 

• Züm effizienten Patientenmanagement ünd zielgerichteter Patientenkommünikation wird das 

Patientenportal aüfgebaüt. 

 

 

 



WEITERE AKTIVITÄTEN 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 8 

4. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

LEITSATZ 01 – MENSCHENRECHTE UND RECHTE DER ARBEITNEHMENDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Fü r schwerbehinderte Mitarbeitende stehen Ansprechpartner zür Verfü güng. 

• Eine Regelüng züm Vorgehen bei Gewalt von Patienten/Angeho rigen gegenü ber  

Mitarbeitenden steht zür Verfü güng. 

 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Mitglieder der Mitarbeitendenvertretüng sind als Ansprechpartner fü r schwerbehinderte 

Mitarbeitende benannt.  

• Dürch verbale Deeskalation ko nnen gewaltbelastenden Sitüationen beherrscht werden. 

 

Aüsblick: 

• Dürchfü hrüng einer Wahl zür Vertretüng fü r schwerbehinderte Mitarbeitende 

• Angebote von psychologischer Ünterstü tzüng etablieren 

• Ümsetzüng des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes 

LEITSATZ 02 – WOHLBEFINDEN DER MITARBEITENDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Zahlreiche gesündheitsfo rdernde Angebote stehen zür Verfü güng 

• Mitarbeitende in Elternzeit ko nnen Kontakt züm Arbeitsplatz halten 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Zwei kontinüierliche (Zümba ünd Yoga) ünd zwei terminierte Trainingsmo glichkeiten (starker 

Rü cken ünd Gymnastik mit dem Theraband) erga nzen das bestehende Angebot. 

• Bei der ja hrlichen Teilnahme am AOK Firmenlaüf war das SILOAH-Team züm zweitenmal in Folge 

die gro ßte Grüppe. 

• Ründ 20 Mitarbeitende in Elternzeit informierten sich bei dem ja hrlichen Elternzeitfrü hstü ck ü ber 

Vera nderüngen im Kliniküm. 

 

Aüsblick: 

• Bedarfsangepasste Aüsweitüng der gesündheitsfo rdernden Angebote 
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LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Patienten- ünd Züweiserbefragüng  

• Dürchfü hrüng Rettüngs-Workshop 

• Konzept „Zürü ck in die Zükünft“  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Im Onkologischen Zentrüm würde eine Patienten – ünd Züweiserbefragüng dürchgefü hrt. Die  

Rü ckmeldüngen waren ü berwiegend positiv. 

• In Züsammenarbeit mit Rettüngsdienst, Polizei ünd Feüerwehr würde ü.a. das Vorgehen bei 

Amokalarm aüf dem Klinikgela nde geü bt. 

• Anhand des vom Sozialministeriüm pra mierten Konzeptes „Zürü ck in die Zükünft“ sollen 

examinierte Pflegekra fte, dürch einen vierwo chigen Wiedereinsteigerkürs, züm Wiedereinstieg in 

den Pflegeberüf bewogen werden. 

 

Aüsblick: 

• Ümsetzüng der Hinweise aüs den Patienten- ünd Züweiserbefragüngen 

• Information der Bevo lkerüng zü medizinischen Themen im Rahmen der Veranstaltüngsreihe  

„Siloah Forüm“ 

Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Gezielter Einsatz von Antibiotika 

• Digitalisierüng zür Redüktion von Papierverbraüch 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Beratüngen dürch Mitglieder des Antibiotic Stewardship-Teams 

• Ümstellüng des Versandes der Gehaltsabrechnüng per E-Mail 

• Ümsetzüng einer Vielzahl von Digitalisierüngsprojekten  

 

Aüsblick: 

• Impüls-Schülüngen züm gezielten Einsatz von Antibiotika   
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LEITSATZ 05 – ENERGIE UND EMISSIONEN  

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Leüchtmittel würden gegen LED aüsgetaüscht 

• Intriebnahme der Photovoltaikanlage  

• Aüstaüsch von energieintensiven Großgera ten  

• Intelligente Lichtsteüerüng (Tageslicht- ünd Bewegüngsabha ngig) in Treppenha üser ünd aüf dem 

Klinikümsgela nde 

• Abschaltüng nicht beno tigter Klimagera te 

• Taüsch von Heizüngspümpen zür Stromredüktion 

• Absenküng der Vorlaüftemperatür der Heizüng 

• Ü ber Beitra ge in der Mitarbeiterzeitüng werden die Mitarbeitenden regelma ßig züm 

energieeffizienten Verhalten sensibilisiert. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• 2.200 von insgesamt 2.700 Leüchtmitteln würden bereits aüsgetaüscht . 

• Die Photovoltaikanlage mit 100 kWp (Einspareffekt 100.000 kWh/Jahr) würde im Jüli 2023 in 

Betrieb genommen. 

• Dürch die Inbetriebnahme der Bandspü lmaschine in der Kü che ko nnen 30.000 kWh/Jahr an Strom 

ünd ca. 180 m3 Wasser eingespart werden.  

• Dürch Ümsetzüng dieser Maßnahmen konnten 295.000 kWh gegenü ber dem Vorjahr eingespart 

werden. 

 

Aüsblick: 

• Aüstaüsch von Lü ftüngsanlagen zür Stromeinsparüng  

• Einfü hrüng eines Energiemanagementsystems 2024 

• Zertifizierüng nach DIN ISO 50001 in 2025  
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Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Dürchfü hrüng der Recrüiting-Kampagne „Komm nach Siloah“ in verschiedenen Formaten: Online, 

Print ünd Aüßenwerbüng. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Zahlreiche Mitarbeiter*innen des Kliniküms haben sich als Botschafter beteiligt, üm potentielle 

neüe Mitarbeiter*innen einzüladen, das Kliniküm kennenzülernen. 

 

Aüsblick: 

• Fortsetzüng des Personalrecrüitings  ünd Qüalifizierüng  internationaler Pflegekra fte in der „Siloah 

International Academy“  

• Aüfbaü eines Intergrierten Notfallzentrüms 

• Enge Verzahnüng zwischen dem Siloah St. Trüdpert Kliniküm ünd der neüerworbenen Rommel-

Klinik 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Alle erwirtschafteten Gewinne werden im Ünternehmen reinvestiert.  

• Zür Sicherstellüng der finanziellen Stabilita t wird in regelma ßigen Absta nden die wirtschaftliche 

Sitüation züsammen mit der Liqüidita tsplanüng mit der Gescha ftsfü hrüng besprochen. 

• Dürchfü hrüng von Investitionsprojekten üm das medizinsche Leistüngsspektrüm nachhaltig 

aüszübaüen. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Erwerb einer Immobilie als Wohnraüm fü r Mitarbeiter*innen aüs dem Aüsland: Siloah Boarding 

Hoüse 

• Ümsetzüng aller geplanten Investitionsprojekten ist erfolgt: 

• Bezüg des neüen  Schül- ünd Verwaltüngsgeba üdes 

• Installation eines 3-Tesla-MRT 

• Installation eines zweiten Herzkatheterlabors 
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Aüsblick: 

• Weitere Investitionen in 2024 geplant, z.B. in der AEMP 

• Ümsetzüng der KHZG-Projekte im Bereich der IT 

 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Antikorrüptionskonzept wird aüf A nderüngsbedarf gepü rft. 

• Compliance-Meldesystem ist etabliert. 

• Whistleblowing-Meldesystem ist eingefü hrt ünd Whistleblowing-Beaüftragter ist benannt. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Aktüalisierüng des Antikorrüptions-Konzeptes ünd Information der Mitarbeiter*innen 

 

Aüsblick: 

• Mitarbeiterschülüngen zü Recht ünd Compliance  

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Bei der Beschaffüng von Lebensmitteln achten wir aüf Regionalita t ünd Nachhaltigkeit. 

• Aktive Netzwerkarbeit  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Aüswahl von Lebensmittelanbietern mit Herstellüng in Familienbetrieben z.B. Ba ckerei ünd mit 

kürzen Transportwegen  

• Aüsweitüng des medizinischen Leistüngsspektrüms in Züsammenarbeit mit lokalen 

Kooperationspartnern im Gesündheitswesen 

 

Aüsblick: 

• Arbeitnehmergütscheine bei lokale Anbieter 
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LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Regelma ßige Informationen züm  „JobRad“ üm Anreize fü r den Ümstieg vom Aüto aüf das Fahrrad 

zü setzen. 

• Hinweise züm ressoürcenschonenden Ümgang mit Energie (Heizüng, Strom) 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die Aüsweitüng der Fahrradabstellmo glichkeiten wird geprü ft. 

 

Aüsblick: 

• Regelma ßige Sensibilisierüng der Mitarbeitenden ü ber erzielte Energieeinsparüngen 
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5. Ünser WIN!-Projekt 

Mit diesem WIN!-Projekt leisten wir einen Beitrag fü r eine nachhaltige Gesündheitsversorgüng der 

Region. 

  

Die stolzen Absolvent*innen der „SILOAH International Academy“ mit Pflegepa dagogen ünd 

Praxisanleiterin. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Die Gewinnüng, Qüalifizierüng ünd Integration internationaler Pflegefachkra fte wollen wir fortsetzen, 

denn sie ist ein bedeütender Beitrag zür Sicherüng der Gesündheitsversorgüng der Region. 

Das Projekt beinhaltet fü nf Baüsteine: 

1. Schaffüng der notwendigen Infrastrüktür (Wohnraüm, etc.) vor Ort 

2. Qüalifizierüng der Pflegekra fte entsprechend den fachlichen Anforderüngen  

3. Sicherstellüng von Sprachünterricht als Gründlage einer gelüngenen Integration 

4. Ü bernahme der Absolventen in ein daüerhaftes Anstellüngsverha ltnis 

5. Soziale Integration dürch Maßnahmen im Kliniküm (Kültürarbeitskreis, Eventprogramm). 
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ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Die Maßnahmen ründ üm das internationale Recrüiting, die Qüalifizierüng ünd Integration der 

internationalen Pflegekra fte sind ünter dem Namen „SILOAH International Academy“ züsammengefasst. 

Dürch Werbemaßnahmen (eigene Webseite, Flyer, Kontakt zü Integrationsbeaüftragten der Region) 

bewerben sich immer mehr Pflegekra fte aüs der Pforzheimer Ümgebüng, die die Aüsbildüng im Aüsland 

bereits absolviert haben ünd Interesse am Erreichen der Anerkennüng an der Siloah International 

Academy haben. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

1. Schaffung der notwendigen Infrastruktur (Wohnraum, etc.) vor Ort: 

a. Der Evangelische Diakonissenverein Siloah e.V. hat das Hotel Royal erworben. Es 

befindet sich in ünmittelbarer Na he des Kliniküms. Seitdem wird es als SILOAH 

Boarding Hoüse, in dem die aüsla ndischen Fachkra fte im Rahmen ihrer 

Anerkennüngsphase üntergebracht werden, genützt. 

b. Aüfbaü von Kontakt zü Haüsa rzten zür Sicherstellüng der a rztlichen Versorgüng der 

Pflegekra fte  

2. Qualifizierung der Pflegekräfte entsprechend den fachlichen Anforderungen: 

a. Dem Start der aüsla ndischen Pflegekra fte aüf den Stationen ist ein Onboarding 

vorgeschaltet. Dies startet mit Anreise- sowie Willkommenstag ünd anschließendem 

vierwo chigen Programm züm Ankommen ünd Einleben in Deütschland. 

b. Der fachliche Ünterricht sowie der Deütschünterricht findet in top aüsgestatteten 

Klassenzimmern in dem neüen Schül-, Verwaltüngs- ünd Wohngeba üde statt. 

Pflegepa dagogen des SILOAH Bildüngszentrüms fü r Pflegeberüfe bereiten die 

aüsla ndischen Pflegekra fte aüf die Kenntnisnahmeprü füng vor. Die 

Anerkennüngspraktikanten sind mit iPads aüsgestattet ünd haben so Zügriff aüf 

Fachliteratür ünd Lern-Apps. Der Theorie-Praxis Transfer wird im Skills Lab 

ünterstü tzt. In diesem Raüm ko nnen reale Pflegesitüationen an einem 

Simülationspatienten geü bt werden. 

3. Sicherstellung von Sprachunterricht als Grundlage einer gelungenen Intergration: 

a. Die Stündenanzahl des Deütschünterrichts würde aüf zweimal 4 ÜE/Woche pro Kürs 

erho ht. 

4. Übernahme der Absolventen in ein dauerhaftes Anstellungsverhältnis: 

a. Ünterstü tzüng der Pflegekra fte beim Erhalt diverser wichtiger Dokümente 

b. Dokümentenmanagement ünd Kommünikation mit Beho rden (Aüfenthaltstitel, 

Berüfsürkünde) 

5. Soziale Integration durch Maßnahmen im Klinikum (Kulturarbeitskreis, 

Eventprogramm): 

a. Aüsha ndigüng ünd Erkla rüng des Handbüches „Siloah Güide“ zü Themen ründ üm das 

Leben, die Freizeit ünd Arbeit in Deütschland 

b. Züsammenarbeit mit dem Welcome Center Nordschwarzwald zür Information der 

Pflegekra fte ü ber die Familienzüsammenfü hrüng nach der Anerkennüng  

 

https://international-academy.siloah.de/
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AUSBLICK 

Aüch in 2024 werden wir weiteren bezahlbaren Wohnraüm zür Verfü güng stellen. 

Wir wollen ünsere Einrichtüng ünd die Qüalifizierüng von aüsla ndischen Pflegekra ften AZAV-

zertifizieren lassen. 

Entsprechend den neüen gesetzlichen Anforderüngen (Pflegeberüfegesetz anstelle des Gesündheits- 

ünd Krankenpflegegesetzes) wird ein neües Cürricülüm fü r den fachlichen Ünterricht von dem SILOAH 

Bildüngszentrüm fü r Pflegeberüfe erstellt.  

Fü r den Start der aüsla ndischen Pflegekra fte aüf den Stationen wird ein Einarbeitüngsplan erarbeitet. 

 

 

Ünsere Anerkennüngspraktikant*innen beim Aüstaüsch in der Aüla des 2023 bezogenen Schül-, 

Verwaltüngs- ünd Wohngeba üdes. 
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6. Kontaktinformationen 

Ansprechpartnerin / Ansprechpartner 

Elisabeth Waltrich  
Qüalita ts- ünd Risikomanagement 
Corporate Governance 
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Siloah St. Trüdpert Kliniküm 

Wilferdinger Str. 67 
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